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NEIN zu Gewalt gegen Frauen  
 
ZONTA lädt ein zur jährlichen Auftaktveranstaltung Orange your City 2023 
  

Am 25. November wird der ZONTA Club Arnsberg um 12 Uhr wieder mit einer Kundgebung 

auf der Bühne am Neheimer Dom das Auftaktsignal zur weltweiten Aktion „Orange your City 

– ZONTA sagt NEIN zu Gewalt gegen Frauen“ geben.  

 

Wie die aktuelle Situation für Betroffene ist, wie die Hilfsangebote aktuell aufgestellt sind, 

und was es darüber hinaus dringend braucht, darüber werden diese Experten sprechen: 

 

Dr. med. Kevin Pilarczyk, Chefarzt der Notfall- und Intensivmedizin am Klinikum 

Hochsauerland 

Susanne Reuther, Frauenhaus HSK  

Petra Blesel, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Arnsberg 

Dr. med. Anja Lackner, aktuelle Präsidentin des ZONTA Club Arnsberg  

 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit zahlreichen 

Unterstützern in Politik, Unternehmerschaft und Gesellschaft ein starkes oranges Zeichen zu 

setzen gegen Gewalt an Frauen. Damit stellen sie sich gemeinsam mit ZONTA an die Seite 

der Betroffenen. 

 

Denn auch in unserer Region zeigen jährlich ca. 300 Frauen häusliche Gewalt bei der Polizei 

an. 

Die Dunkelziffer ist um ein Vielfaches höher. Es ist davon auszugehen, dass in Deutschland 

jede dritte Frau von Gewalt betroffen ist oder war.  

 
Der gefährlichste Ort für Frauen ist nach wie vor ihr Zuhause. In allen sozialen Schichten. 
Überall. Täglich.  
 

Häufig fehlt es den betroffenen Frauen an Mut, Vertrauen, finanzieller Ressource oder 

Gelegenheit, sich in ihrer verzweifelten Lage Hilfe zu suchen. 

 

Gewalt gegen Frauen ist kein Missstand am Rande. Sie ist ein gesellschaftliches Kernproblem 

mit schwerwiegenden Langzeitfolgen für die Betroffenen und die Gesellschaft.  

Zivilgesellschaftliches Engagement ist unerlässlich, entscheidend sind aber koordinierte 

staatliche Maßnahmen. Dazu muss die im Koalitionsvertrag vereinbarte Zentrale 

Koordinierungsstelle endlich wahrnehmbar ihre Arbeit aufnehmen. Das Problem aus der 

Tabuisierung herauszuholen ist wichtig. Genauso wichtig ist jedoch, endlich auch in unserer 

Region präventiv und koordiniert zu handeln.  



 

 

„Anstelle von Hilfe, Schutz, Solidarität und Rechtssicherheit erfahren Betroffene eine 

permanente Täter-Opfer-Umkehr und Stigmatisierung. Dieses gesellschaftliche Versagen 

endet statistisch gesehen jeden zweiten bis dritten Tag für eine Frau in Deutschland tödlich.“ 

so Dr. Anja Lackner, aktuelle Präsidentin des ZONTA Club Arnsberg. 

Deshalb fordert der ZONTA Club von den regionalen politischen und gesellschaftlichen 

Entscheidungsträgern dringend, dazu beizutragen, dass die betroffenen Frauen 

flächendeckend Ansprechpartnerinnen im HSK finden. Es braucht verlässliche und 

auskömmlich finanzierte Hilfsangebote und deutlich mehr Aufklärung für Betroffene, die 

Gesellschaft und auch die Täter. Auch für sie gibt es nämlich seit einiger Zeit ein 

Beratungsangebot beim SKF Hochsauerland.  

 

 
Hier finden Betroffene in der Region Hilfe:  

Frauenhaus: 02931 6791  

Frauenberatungsstelle Arnsberg: 02932 89 87 703  

Frauenberatungsstelle Meschede: 0291 52 171  

Polizei: 110  

Beratung für Männer und Jungen in Krisen und bei Gewalttätigkeit: 02932 93 93 111 
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